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Boni gestrichen
ZÜRICH. Der Versicherungskonzern 
Baloise verabschiedet sich von 
persönlichen fi nanziellen Leis-
tungsanreizen. Er baut sein Salär-
system grundlegend um, wie Ma-
nager Adrian Honegger in der 
«Handelszeitung» ankündigte. 20M

Euro-Airport im Hoch
BASEL. Auf dem Flughafen Basel-
Mülhausen hat sich das Wachstum 
bei den Passagierzahlen im dritten 
Quartal beschleunigt. Ende Sep-
tember betrug das Plus 7,7 Pro-
zent. Damit steuert der Euro-Air-
port (EAP) auf sein siebtes Re-
kordjahr in Folge zu. SDA

Die neue App 
sollen auch 
Bäcker nut-
zen. 20M

ZÜRICH. Wer zu Hause 
Lebensmittel übrig hat, 
kann sie mit einer neuen 
App Nachbarn anbieten.

Die Sharing-Economy erobert 
nun auch unsere Kühlschrän-
ke: Wer Joghurt, Milch oder Ge-
müse übrig hat, kann die Ess-
waren per App anderen off erie-
ren. Diesen Oktober wurde 
dazu Wastee von einem Zür-
cher Start -up gestartet. «Es ist 
eine Art AirBnB, das keine Bet-
ten, sondern nicht benötigtes 
Essen vermittelt», sagt Wastee-
Mitgründer Remo Furrer zu 
20  Minuten. Das angebotene 
Essen kann entweder ver-
schenkt oder zu einem selbst 
festgesetzten Preis verkauft 
werden. Richtwert ist laut Fur-
rer die Hälfte des Kaufpreises. 
«Die Umwelt schützen und 
gleichzeitig Geld sparen», so 
das Wastee-Motto. Wie bei 

Schweizer App bringt
AirBnB für Essensreste

AirBnB können sich die App-
Nutzer gegenseitig bewerten.

Die Angebote werden nur im 
Umkreis von zehn Kilometern 
angezeigt. Off eriert werden 
darf nur originalverpackte 
Ware. Was die Hygiene betriff t, 
gibt es beim Tausch unter Pri-
vaten  keine Vorschriften, wie 
die Sprecherin des Bundesamts 

für Lebensmittelsicherheit, Eva 
van Beek, betont. Allgemein 
empfi ehlt sie, auf das Ver-
brauchsdatum zu achten. Bis-
lang hat es Wastee in der 
Schweiz auf 280 private Nutzer 
gebracht. Bis zu 10 Angebote 
pro Jahr sind kostenfrei. Von 
 regionalen Geschäften erhebt 
Wastee sofort eine Gebühr. Bis-

Geniessbares 
 Essen im Abfall
Rund ein Drittel aller geniessbaren 
Lebensmittel werden weggeworfen. 
Das entspricht 2 Millionen Tonnen 
pro Jahr allein in der Schweiz. Etwa 
die Hälfte davon entfallen auf den 
Endkonsumenten – pro Haushalt 
entspricht das rund 1500 Franken 
im Jahr. Fast eine ganze Mahlzeit, 
nämlich 320 Gramm landen täglich 
bei uns im Abfall. ISH

lang sind solche jedoch noch 
nicht auf der Plattform.

Aus Sicht von Jörn Basel, 
Wirtschaftspsychologe an der 
Kalaidos Fachhochschule, wird 
es Wastee schwer haben: «Ge-
rade in der Schweiz zeigt sich, 
dass Nahrungsmittelkauf 
durch sehr hohes Vertrauen ge-
kennzeichnet ist.» Dem dürfte 
Foodsharing kaum gerecht 
werden. ISABEL STRASSHEIM 

Eurowings-Crew warnt vor miesen Jobs
ZÜRICH. Nach dem Konkurs von 
Air Berlin sind viele ehemalige 
Crew-Mitglieder der Airline auf 
Jobsuche. Bei der Billig-Flug-
gesellschaft Eurowings sind in-
des mehr als 1000 Kabinen- 
und Cockpit-Stellen ausge-
schrieben. In einem vom News-

Portal Austrianaviation.net 
veröff entlichten Brief, dessen 
Autoren «Kollegen der Euro-
wings Europe» sein sollen, 
werden die Arbeitssuchenden 
davor gewarnt, sich für diese 
Jobs zu bewerben. Der Arbeit-
geber nutze fehlende Regula-

tionen aus. Es gebe unfaire Ge-
haltsunterschiede und die 
Crew werde im Krankheitsfall 
nicht unbedingt bezahlt. Das 
könne die Sicherheit der Pas-
sagiere beeinträchtigen, wenn 
etwa Piloten krank zur Arbeit 
kämen. Robert Jahn, Ge-

schäftsführer von Eurowings 
Europe, weist die Vorwürfe zu-
rück. Das Schreiben enthalte 
falsche Behauptungen, so Jahn 
zu 20 Minuten. Die Autoren 
würden die schwierige Situa-
tion der Air-Berlin-Crew aus-
nutzen. RKN

Rasant weniger 
Plastiksäcke 
ZÜRICH. Der Entscheid der meis-
ten grossen Detailhändler in 
der Schweiz, Einwegplastiksä-
cke seit einem Jahr nicht mehr 
gratis abzugeben, zeigt Wir-
kung. Bei Coop und Migros ist 
die Nachfrage nach den Trag-
taschen seit Einführung des 
5-Rappen-Regimes um über 80 
Prozent eingebrochen, wie ges-
tern das Schweizer Radio SRF 
berichtete. Coop gibt an, als 
Folge davon pro Jahr 850 Ton-
nen Plastik einsparen zu kön-
nen. 20M

LED-Jacke Diese neu-
artige Jacke leuchtet von 
ganz allein, nicht nur, 
wenn sie angestrahlt 
wird. Möglich machen 
das eingebaute LED-Lam-
pen und ein Akku, der 
per USB aufgeladen wird. 
Auch im Dunkeln ist man 
damit auf 500 Meter Dis-
tanz sichtbar. Herstelle-
rin ist die Firma Secor 
aus Steinhausen ZG. ISH

Durch diese Röhren soll bald Gas nach Westeuropa fliessen
MUKRAN. Es sind 
50 000 Röhren, 
die auf der deut-
schen Ostsee-
insel Rügen be-
reitliegen. Sie 
sollen bis 2019 
mit einem Be-
tonmantel ver-
sehen und am 
Grund der Ost-
see verlegt wer-
den. Dann soll 
Gas aus dem 
russischen Vy-
borg nach West-
europa fl iessen. 
So sieht es das 
Nordstream- 
Projekt vor, das 
mehrheitlich von 
der russischen 
Gazprom geführt 
wird. ISH/FOTO: GETTY


